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KRISTALLSPIEGEL
in feiner ALusfiihrung, in jeder
Schleifart und in jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso
alle Arten unbelegte, geschliffene und

r- ungeschliffene —

KRISTALLGLASER
sowie jede Art Metall"Verglasung
- aus eigener Fabrik —

Huppert, Singer & Die., Zürich
Telephon Selnxa 717 SPIEGELPABRIK KAmleiitrAMfl 57
2169
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befiintittungett fur bie bie§jäf)rige ©djroeijerrooclje'Ver»
anftalturtg, bie oont 16. bté 30. DEtober ftattfinben roirb.
SJlit 9^ûcîftd)t auf ben ©raft bet roirtfcEjaftlicfjen Sage,
in ber mir jur $eit leben, liegt eine safjlreiclje 93eteili=

gung an biefer nationalroirtf<f)aftftcf)en Veranftaltutig im
$ntereffe unferer SSolfsrairtfcfjaft. ®ie ©ntroicElung un»
fereê Sanbeê berufjt auf ber Slrbeit feiner S3eooIferung
unb ber gegenfeitigen lopalen Unterftütjung alter Greife
ttnfereS 9Birtfcf)aftâIebcn§. ®ie ©cf)roeiserrood)e»Veran»
ftattung bietet für ben fcljroeijerifcljen §anbel ©elegen»
l)eit, ifjrer fojiaten ®enE= unb fpanblung§roeife SlusbrucE

ju geben. ®a§ eittbrucEêoolte ltnfd)auung§material beS

©cf)roeijerroocf)e=©cf)aufenfter§ roirEt jugunften ber ©clpoei»
.gerifc^en 9trbeit§gemeinfcf)aft unb überzeugt bie Ijeimifdje
SEäuferfcf)aft non ber Seiftung§fal)igEeit unb ber ttatio»'
naten ©efinttuttg unferer @efcl)äft§leute, toorauê biefen
toieberum inbirefte Vorteile erroadjfen.

©rteitung allgemeiner SïuèfutjrbeiuUligungen. 3«
Slnroettbung non SlrtiEel 2 beê Vunbeêrafêbefcljluffeê
nom 30. Sluguft 1918 betreffenb Slu§fuf)roerbote unb in
©rganjung ber frühem Verfügungen tourbe nam ©clpoetj.
Volf§roirtfdbaft§bepartement bi§ auf roeitereâ unb unter
Vorbehalt jeber^eitiger SBieberaufffebuttg für bie folgen»
ben äßaren eine allgemeine Sluêfufjrberoilligung erteilt:
^Sacffäffer, aucl) au§ Rapier ober ißappenbeäel ; Renfler»
gla§, glatt ober gerippt: gefärbt, gemuftert, graoiert,
matt, geät)t ufm. ; £>ol)Igta§ ber unter Strn. 691 biet 693
ermähnten ©attung: in grobem §oIj=, ©d)ilf= ober ©trot)»
gefleht; ®rat)tfeile unb »Saue; ®rat)tgeroebe; ©ratjtge»
flehte; äßaren au§ Vlecf), ®raf)t ufm. VerpacEung§ma»
teriat (Vücfyfen u. brgl.) ; ^3Ia£'ate, $trmenfcl)ilber tt. brgl. ;

SBaren au§ Vtecl), ®raf)t; ©c^loffer unb ©penglerroaren,
im allgemeinen 5Earif nict)t anbermeit genannt : bemalt,
lädiert, bronjiert, oergotbet, anbere. SBaren au§ fcljmteb»

barem ©ifengufj (SBeifjgufj), au§ ©taldgufj, au§ ©cljmieb»
eifen, au§ ©tafjt: §ufeifen= unb Vlitjabletterformen ;

Slmbofj» unb 3Bagenad)fenformen ; $eilenftaf)l in fjeilen»
form, tiidjt behauen. Steifeartifet aller Slrt au§ Seber;
SteifeartiEet aller Slrt, anbere; integrierenbe Veftaitbteile
oon Sattlerarbeiten unb SteifeartiEetn, roie Vügel, @e=

biffe, Äofferfd^löffer; ferner Söagenbef^läge au§ uneblen
SJletallen, roie Türgriffe, Sürfcf)töffer, Seiften, ©perr»
ftangenfdjarniere, genfterläufer, StnEerbänber, Vriben,
.fpebelmecfjanifen ufro. ©egenftänbe ju raanberttben ©cljau»
ftellungen, roie $ßanotamen ufro.

SDiefe Verfügung tritt am 15. September 1920 in
Äraft.

Arbeiterbewegungen.
Slrbcitèjeitabfommen für öa3 Vaugcroeröc in V«fcl.

®ie Vetfammlung be§ ©djroeijerifcljen Va um ei ft er»
oerbanbe§, ©eftion Vafet, befcEjlofj bie Slnnal)ine
be§rorot)iforifd)en3lrbeit§jeitabEommen§ mit
bent Vattmeifteroerbanb. ®ie in ber Vurgoogtei tagetibe
Verfamtnlung berVauarbeiter ftimmte nadf) längerer
®i§fuffion unb trot) tjeftiger Dppofitiott bem prooi»
forifc^en SlbEotnmen mit bem Vaumeifteroer»
battb über bie Siegelung ber SlrbeitsSjeit im Vau»
geroerbe ju.

§ol3=3Jlarftf>erid)ic.
®ie gtauptljoligant in ©djiuanöcit (®laru§) oom

28. Sluguft geigte ftarf finEenbe ®enbenj. Vei 1800 m"
betrug ber ©anterior ber großen £>oljteile 37,223 $r.,
bie Eteinen Seile baju gerechnet 39,719 $r. ®a§ ift
ficfjer ein ftarfer Vüägang gegenüber oor ^roei 3«l)^en,
roo ber ©anterior bei roeniger ftltbifmetern bie §öfje
oon 64,000 gr. erreichte.

UencbiedcMs.
f .Vlaminfegcrmeifter Sîafpnr Srüittpi in ©nnenbn

(©lantä) ftarb ant 25. Sluguft infolge Jpergfcfjlacj.

f ©pcnglermeifter Srtïoô Straitb=iütetjcr in Viet
ftarb am 31. Sluguft im Sitter oon 62 V2 Qaljren nadf)

langer, fcf)roerer iîrant'fjeit. @r roar ein tücfjtiger ©e»

fcfjâftêmantt unb genof) allgemeine 3lcl)lung.

f ttüfenncifter Sdepattber ifletjer iii ©cfjleitljeim
(Schafffjaufen) ftarb am 31. Sluguft.

f ©djinielimeifter Slrnoib ©ci)luntpf»©ijr in üiöinfel»
SVeilett (3üricf)) ftarb am 31. Sluguft infolge ßerjfdjlag
im 63 SllterSjaljre.

f gtafd)ncrmcifter. äSilljelnt S£Beber»©d)eitlin itt
©t. ©fllten ftarb ant 31. Sluguft im Sitter oon 51 $ctf)ren.
@r roar beEanttt at§ tüdjtiger ÇanbioerEer ttttb ©efcfjäftä»
mann. 3lt§ Vertreter be§ ©e:uerbeftanbe§ ittt ©emeittbe»

Johann Graber, EiseÉitrÈlswkÂ, Wintertbur,
Telephon-Nnmmer 506.

tl
Patentierte Zementrohrformen-Verschlüsse. Spezialartikel: Formen für alle Betriebe.

Spezialmaschinen für Mauersteine, Hohlblöcke usw.
Eisen » Konstruktionen jeder* Ai*t. »,1
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in keiner /ìusiiiilrunk, iv jecker
Scdleiksrt unä in jecler kÄ^on mit
vorTilKlicdern SeiaA ->us eigener
SeleAerei llekern prornpt, ebenso
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bestiinmungeii für die diesjährige Schweizerwoche-Ver-
anftaltung, die vom 16. bis 3V. Oktober stattfinden wird.
Mit Rücksicht auf den Ernst der wirtschaftlichen Lage,
in der wir zur Zeit leben, liegt eine zahlreiche Beteili-
gung an dieser nationalwirtschaftlichen Veranstaltung im
Interesse unserer Volkswirtschaft. Die Entwicklung un-
seres Landes beruht auf der Arbeit seiner Bevölkerung
und der gegenseitigen loyalen Unterstützung aller Kreise
unseres Wirtschaftslebens. Die Schweizerwoche-Veran-
staltung bietet für den schweizerischen Handel Gelegen-
heit, ihrer sozialen Denk- und Handlungsweise Ausdruck
zu geben. Das eindrucksvolle Anschauungsmaterial des

Schweizerwoche-Schaufensters wirkt zugunsten der Schivei-
.zerischen Arbeitsgemeinschaft und überzeugt die heimische
Käuferschaft von der Leistungsfähigkeit und der natio--
nalen Gesinnung unserer Geschäftsleute, woraus diesen
wiederum indirekte Vorteile erwachsen.

Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen. In
Anwendung von Artikel 2 des Bundesratsbeschlusses
vom 80. August 1018 betreffend Ausfuhrverbote und in
Ergänzung der frühern Verfügungen wurde vom Schweiz.
Volkswirtschaftsdepartement bis auf weiteres und unter
Vorbehalt jederzeitiger Wiederaufhebung für die folgen-
den Waren eine allgemeine Ausfuhrbewilligung erteilt:
Packfässer, auch aus Papier oder Pappendeckel; Fenster-
glas, glatt oder gerippt: gefärbt, gemustert, graviert,
matt, geätzt usw. ; Hohlglas der unter Nrn. 691 bis 698
erwähnten Gattung: in grobem Holz-, Schilf- oder Stroh-
gestecht; Drahtseile und -Taue; Drahtgewebe; Drahtge-
flechte; Waren aus Blech, Draht usw. Verpackungsma-
terial (Büchsen u. drgl.) ; Plakate, Firmenschilder u. drgl. ;

Waren aus Blech, Draht; Schlosser und Spenglerwaren,
im allgemeinen Tarif nicht anderweit genannt: bemalt,
lackiert, bronziert, vergoldet, andere. Waren aus schmied-

barem Eisenguß (Weißguß), aus Stahlguß, aus Schmied-
eisen, aus Stahl: Hufeisen- und Blitzableiterformen;
Amboß- und Wagenachsenformen; Feilenstahl in Feilen-
form, nicht beHauen. Reiseartikel aller Art aus Leder;
Reiseartikel aller Art, andere; integrierende Bestandteile
von Sattlerarbeiten und Reiseartikeln, wie Bügel, Ge-
bisse, Kofferschlösser; ferner Wagenbeschläge aus unedlen
Metallen, wie Türgriffe, Türschlösser, Leisten, Sperr-
stangenscharniere, Fensterläufer, Ankerbänder, Briden,
Hebelmechaniken usw. Gegenstände zu wandernden Schau-
stellungen, wie Panoramen usw.

Diese Verfügung tritt am 15. September 1920 in
Kraft.

/llbeittlbtmgiwgen.
Arbeitszeitabkommen für das Baugewerbe in Basel.

Die Versammlung des Schweizerischen Baumeister-
Verbandes, Sektion Basel, beschloß die Annahme
des provisorischen Arbeitszeitabkommens mit
dem Baumeisterverband. Die in der Burgvogtei tagende
Versammlung der Bauarbeiter stimmte nach längerer
Diskussion und trotz heftiger Opposition dem provi-
sorischen Abkommen mit dem Baumeisterver-
band über die Regelung der Arbeitszeit im Bau-
gewerbe zu.

Holz-Marktberichte.
Die Hauptholzgant in Schwanden (Glarus) vom

28. August zeigte stark sinkende Tendenz. Bei 1800 m"
betrug der Ganterlös der großen Holzteile 37,223 Fr.,
die kleinen Teile dazu gerechnet 39,719 Fr. Das ist
sicher ein starker Rückgang gegenüber vor zwei Jahren,
wo der Ganterlös bei weniger Kubikmetern die Höhe
von 64,000 Fr. erreichte.

llencdlîàî».
ff Kaminfegermeister Kaspar Triimpi in Ennenda

(Glarus) starb am 25. August infolge Herzschlag.
1- Spenglermeister Jakob Stranb-Meyer in Biel

starb am 31. August im Alter von 62'/- Jahren nach

langer, schwerer Krankheit. Er war ein tüchtiger Ge-
schäftsmann und genoß allgemeine Achtung.

ff Küfermeister Alexander Peyer in Schleitheim
(Schaffhausen) starb am 31. August.

ff Schmiedmeister Arnold Schlumpf-Gyr in Winkel-
Meilen (Zürich) starb am 31. August infolge Herzschlag
im 63 Altersjahre.

ff Flaschnermeister. Wilhelm Weder-Scheitlin in
St. Gallen starb am 31. August im Alter von 51 Jahren.
Er war bekannt als tüchtiger Handwerker und Geschäfts-
mann. Als Vertreter des Gewerbestandes im Gemeinde-
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patentierte ZlementrodrkormenVerscdlüsse. Hpeeisisrtiket: Normen kür aile ketriede.

TpeÄsImsscdinen kür àuersteme, kiokibiöeke usw.
Lisen»konstAuktionen jvliier krt. Z8
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